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Kapitel 10: Endlich Versöhnung

Die kommende Woche hatten Kazuha und Heiji Schulfrei aufgrund von
überraschenden Renovierungsarbeiten. Den beiden kam das nur recht denn die
meiste Zeit verbachten sie im Bett. Sie küssten sich andauernd, schliefen jeden Abend
miteinander und oft auch sogar am Tag. Sie bestellten sich Pizza und genossen ihre
Zweisamkeit in vollen Zügen. Zwischenzeitlich hatte Heiji auch mal mit Shinichi
telefoniert um ein Wochenende in den Winterferien auszumachen wo sie gemeinsam
zu den heißen Quellen fahren wollten. Ansonsten gab es zwischen den jungen Paar
auch nicht viel zu besprechen denn ihre Lippen lagen meist auf den des anderen und
ihre Hände berührten sich am ganzen Körper.
Ende der Woche, als beide sich gerade im Wohnzimmer erneut anfingen
leidenschaftlich zu küssen und Kazuha ihrem Freund schon das Shirt ausgezogen
hatte, klopfte es an die Wohnungstüre. Beide sahen etwas erschrocken hin und sie
fragte: „Erwartest du jemanden?“
„Nein. Eigentlich nicht.“
Sofort zog er sein Shirt wieder an und öffnete die Tür als Heizo mit Ginshiro vor ihm
stand.
„Dürfen wir reinkommen?“
„Ähm, ja.“, gab Heiji zurück und ging zur Seite als die beiden Männer eintraten. Kazuha
kam gerade aus dem Wohnzimmer und verschränkte die Arme als sie fragte: „Vater?
Was … was macht ihr hier?“
„Wir wollen mit euch reden. Ganz in Ruhe.“
„Okay. Dann gehen wir ins Wohnzimmer. Wollt ihr einen Kaffee?“, sagte Heiji nun.
Die Männer nickten und gingen schon ins Wohnzimmer als Heiji und Kazuha sich in die
Küche stellten und schnell einen Kaffee kochten. Dabei beobachteten Ginshiro und
Heizo wie knapp das junge Paar nebeneinander stand und wie Heiji ihr einen sanften
Kuss gab und sie sich an ihn drückte. Ginshiro sah Heizo an und sagte leise: „Ich denke
mal, das ist wirklich was Ernstes.“
„Allerdings.“
Das junge Paar kam mit dem Kaffee zurück und setzte sich den Männern gegenüber
auf das Sofa und Heiji fragte: „Worüber wollt ihr reden?“
„Eigentlich ist es mehr eine Entschuldigung für unseren Stolz und wir bitten euch um
Verzeihung.“, sagte nun Heizo und das junge Paar war sichtlich überrascht.
„Wir haben eingesehen, dass wir euch mit unserer Art noch weiter von uns entfernt
haben und das wollten wir wieder gut machen. Es tut uns wirklich leid Heiji dass wir
dich für einen kurzen Moment als Verbrecher gesehen haben und hoffen du kannst
uns eines Tages verzeihen.“, sagte auch Ginshiro.
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„Danke. Das bedeutet mir viel und wir beide nehmen diese Entschuldigung natürlich
an. Allerdings wird es noch etwas Zeit brauchen bis es wieder so sein kann wie früher.
Also, gebt uns Zeit.“
„Natürlich. Soviel wie nötig ist, dass wir wieder eine Familie sein können.“, antwortete
Heizo und nahm einen Schluck von seinem Kaffee.
Kazuha bekam ein Lächeln auf die Lippen und gab Heiji ein Küsschen auf die Wange
als dieser auch Lächeln musste.
„Der Kaffee ist wirklich gut.“, sagte Heizo noch.
„Ja, den macht Kazuha. Das schaffe ich selbst nach Wochen noch nicht.“, gab Heiji zu
und lächelte.
„Ich denke es ist auch besser wenn Kazuha ihn weitermacht.“, gab Ginshiro zurück.
„Das heißt ich kann hierbleiben?“, fragte Kazuha überrascht.
„Natürlich. Es tut euch beiden gut und ihr seid erwachsen. Und alles weitere würden
wir gern beim Essen am Sonntag bei den Hattoris besprechen. Ohne
Missverständnisse.“
„Sehr gerne.“, gab Heiji zurück.
Anschließend standen alle auf. Die Männer verabschiedeten sich und bedankten sich
erneut für den Kaffee als Kazuha und Heiji sich ebenfalls bedankten. Kaum war die Tür
geschlossen sah Kazuha ihren Freund an und sagte: „Ich denke, sie haben ihren Stolz
bei der Familie endlich abgelegt.“
„Das denke ich auch ja.“
Beide gaben sich einen Kuss. Diesen unterbrach Heiji allerdings bald wieder und
fragte: „Wo waren wir vorhin eigentlich stehen geblieben?“
Kazuha lächelte leicht verführerisch als sie Heiji gleich sein Shirt wieder auszog und
ihn küsste. Der junge Detektiv legte seine Arme um seine Freundin und sehr schnell
war auch ihr Shirt ausgezogen und fiel zu Boden als beide sich wieder auf den Weg ins
Schlafzimmer machten.
Einige Zeit später lagen sie nackt nebeneinander unter der Decke als Kazuha fragte:
„Kommt es nur mir so vor oder wird es einfach immer besser?“
„Tja, liegt wohl daran dass wir nicht mehr in der Übungsphase sind.“
Beide lächelten sich an und gaben sich erneut einen zärtlichen Kuss. Endlich konnte
auch für sie alles wieder gut gehen, ohne dass der Streit mit ihren Vätern noch
präsent war. Die beiden hatten eingesehen dass Heiji und Kazuha von nun an
erwachsen geworden waren und alle waren einverstanden.
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